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Juwelen der Arktis

Beispiel-Route, Änderungen vorbehalten!

Schiff:  
Sylvia Earle

Termin:  
09.08.2027
15 Nächte

Preis ab

7.635 €



Reiseverlauf

Tag 1: Anreise / Keflavik / Reykjavik
Fluganreise nach Island. Der internationale Flughafen Keflavik befindet sich ca.
50 km von der Hauptstadt Reykjavik entfernt. Etwa die Hälfte der 360.000
Einwohner Islands leben in der Hauptstadt Reykjavík und ihren
Nachbargemeinden.Je nach Flugzeit können Sie Reykjavik auf eigene Faust
erkunden: Einen ausgezeichneten Überblick über die Geschichte und Kultur
Islands findn Sie im großartigen Nationalmuseum und Kulturhaus. Auch die
Hallgrímskirkja, das berühmteste Wahrzeichen von Reykjavík, sollten Sie
unbedingt besuchen. Naturhistorisch Interessierten empfiehlt das Museum
Whales of Iceland, in dem Modelle der 23 in Island vorkommenden Walarten in
Originalgröße ausgestellt sind.Übernachtung in Reykjavik.

Tag 2: Reykjavik / Einschiffung
Heute folgen Sie der Route einer der beliebtesten geologischen Attraktionen
Islands: dem „Golden Circle“. Zu den Stationen Ihrer Reise gehört der
Nationalpark Þingvellir, der als Gründungsort des ersten isländischen
Parlaments bekannt ist. Dieser Ort markiert nicht nur den turbulenten Beginn der
isländischen Nation, sondern auch die Stelle, an der die eurasische und die
nordamerikanische tektonische Platte als offene Spalte
aufeinandertreffen.Nächstes Ziel ist der Wasserfall Gullfoss. Die
beeindruckenden Wassermassen stürzen hier 34 Meter in den Fluss Hvítá hinab
– ein beliebtes Fotomotiv.Anschließend erkunden Sie die geothermischen
Gebiete und Geysire, für die Island berühmt ist. Die Vielfalt an heißen Quellen
und brodelnden Becken ist faszinierend; angesichts der gewaltigen Mengen an
Wasser und Dampf, die aus der Erde schießen, wird einem die enorme Kraft
bewusst, die unter den eigenen Füßen schlummert.Am späten Nachmittag
kehren Sie nach Reykjavík zurück, um an Bord der *Sylvia Earle* zu
gehen.Nach dem Einschiffen haben Sie Zeit, sich in Ihrer Kabine einzurichten,
bevor wichtige Sicherheitseinweisungen stattfinden und wir schließlich die
Leinen lösen, um unser Grönland-Abenteuer zu beginnen. Am Abend lernen Sie
beim Willkommensdinner Ihr Expeditionsteam und die Besatzung kennen.

Tag 3: Seetag
Fahrt durch die Dänemarkstraße in Richtung Grönland. Dabei halten Sie
Ausschau nach Walen und den zahlreichen Seevögeln, die in den stetigen
Winden Ihr Schiff folgen. Im Vortragssaal können Sie informative und
unterhaltsame Präsentationen des Expertenteams zu Themen wie Seevögeln,
Tierwelt und Eis genießen.



Tag 4-9: Grönland
In den kommenden Tagen steht eine Vielzahl von Möglichkeiten offen; je nach
Eis- und Wetterlage erkunden Sie die Ostküste Grönlands. Das erfahrene
Expeditionsteam passt den Reiseverlauf täglich flexibel an die jeweiligen
Bedingungen an. So können Sie das Wetter, die Eislage und mögliche
Tierbeobachtungen optimal nutzen. Wir planen in der Regel bis zu zwei
Anlandungen oder Zodiac-Ausflüge pro Tag ein – dazu gehören Fahrten entlang
spektakulärer Eiswände ebenso wie das Beobachten von Walen, die nahe der
Wasseroberfläche nach Nahrung suchen.Machen Sie sich darauf gefasst, Eis zu
erleben – und zwar reichlich davon! Ostgrönland bietet einige der
beeindruckendsten Landschaften der Arktis. Tiefe Fjorde und schmale Kanäle,
gesäumt von schroffen, eisbedeckten Gipfeln, die bis zu 2.000 Meter in die Höhe
ragen, sowie Gletscher, die gigantische Eisberge kalben, welche anschließend
durch das Fjordsystem treiben, bilden eine atemberaubende Kulisse.Die
Tundralandschaft ist Lebensraum für Moschusochsen, Polarhasen und Rentiere.
In der gesamten Region finden sich archäologische Stätten der Thule-Kultur,
historische Fallenstellerhütten sowie die Hütten heutiger Inuit-Jäger. Ein
besonderer Höhepunkt ist der Besuch des Inuit-Dorfes Ittoqqortoormiit. Mit
rund 450 Einwohnern ist es die abgelegenste und nördlichste Dauersiedlung der
Region. Die Gemeinde verfügt über ein hervorragendes Museum und einen
Souvenirladen, beherbergt zahlreiche grönländische Schlittenhunde und bietet
die Gelegenheit, die freundlichen Einheimischen kennenzulernen.Wir hoffen,
den Scoresbysund erkunden zu können – den größten Fjord der Welt und ein
bevorzugtes Jagdgebiet der dortigen Inuit. Gewaltige Gletscher münden in
diesen Fjord, der als Geburtsstätte Hunderter majestätischer grönländischer
Eisberge gilt. Es ist ein spektakulärer Ort, den man mit eigenen Augen gesehen
haben muss, um ihn zu begreifen. Nördlich des Scoresbysunds liegen der Kong-
Oskar-Fjord und der Kaiser-Franz-Josef-Fjord. Sie gehören zu den
bedeutendsten Fjordsystemen Grönlands und umfassen jeweils mehrere
kleinere Fjorde und Sunde. Dank des fruchtbaren Vulkanbodens und der
umliegenden Berge, die Schutz vor starken Winden bieten, ist die Region reich
an Wildtieren. In Fjordnähe können Sie verschiedenste Tiere entdecken – von
Moschusochsen und Polarfüchsen bis hin zu Schneehasen und sogar
Rentieren. Auch ein Blick in den Himmel lohnt sich: Hier lassen sich Vögel wie
Eismöwen, Dreizehenmöwen, Eissturmvögel, Kolkraben und Eiderenten
beobachten.Wir werden versuchen, in den Kaiser Franz Josef-Fjord
einzufahren – ein abgelegenes, selten besuchtes Fjordsystem im Nationalpark
Nordost-Grönland, das unzählige Erkundungsmöglichkeiten bietet.Während Sie
durch den Kong-Oskar-Fjord fahren, bestaunen Sie die geologische Schönheit
der Berge. Anschließend nehmen Sie Kurs nach Süden entlang der Küste von
Liverpool Land; ob die Durchfahrt möglich ist, hängt dabei von der jeweiligen
Eissituation ab.Bei Wanderungen durch die Tundra halten Sie Ausschau nach
alten Grabstätten sowie Sommerlagern, die vor rund 3.000 Jahren von Inuit
genutzt wurden. Unterwegs können Sie womöglich grasende Moschusochsen,
Polarhasen und Rentiere beobachten. Das Labyrinth aus ruhigen, miteinander
verbundenen Wasserwegen in dieser Region bietet zudem hervorragende
Bedingungen für Seekajak-Touren. Wir werden Ringelrobben sehen, vielleicht
einen Blick auf den scheuen Narwal erhaschen und mit etwas Glück sogar einen
Eisbären bei der Jagd auf dem Packeis entdecken.

Tag 10-11: Seetage
Während Sie von der Küste Ostgrönlands wegfahren, begegnen Sie womöglich
Walen, die in den nährstoffreichen Gewässern des Nordens auf Nahrungssuche
sind. Stellen Sie sich darauf ein, auf mehr Packeis zu stoßen und vielleicht
Robben sowie eine Vielzahl von Seevögeln zu entdecken, darunter den
Eissturmvogel und die Dickschnabellumme.Die starken, eisigen Strömungen
haben Ostgrönland vom Polarbecken isoliert und ziehen große Mengen an
Fischen, Robben und Walen an. Die klimatischen Bedingungen und die
Eiskonzentration in der Umgebung führen oft zu dichtem Morgennebel, der sich
erst im Licht der Mittagssonne auflöst. Unsere Experten werden uns mit
faszinierenden Ausführungen zu Flora, Fauna und Eis sowie mit heldenhaften
Geschichten über Entdeckungsreisen unterhalten und informieren.



Tag 12-14: Spitzbergen
Spitzbergen bietet arktische Wildnis von ihrer schönsten Seite. Ihr erfahrenes
Expeditionsteam nutzt sein Fachwissen, um den Reiseverlauf flexibel zu
gestalten und je nach Wetterlage, Meereisbedingungen und Möglichkeiten zur
Tierbeobachtung die besten Optionen auszuwählen.Phänomenale Fjorde,
imposante Gebirgszüge und eine fossilienreiche Polarwüste bilden die Kulisse
für die heldenhaften Geschichten früher Entdecker. Beobachten Sie Walrosse,
die sich auf dem Meereis oder an den Stränden ausruhen. An Land
unternehmen Sie Wanderungen durch eine Tundra, die von farbenprächtigen
Wildblumen übersät ist. Sie besuchen hoch aufragende Klippen, an denen
Trottellummen und Papageientaucher lautstark nisten, sowie Geröllhänge, die
den größten Kolonien von Krabbentauchern auf Spitzbergen Lebensraum
bieten.Wenn Sie sich für eine optionale Aktivität wie Kajakfahren entschieden
haben, können Sie diese bei geeigneten Bedingungen wahrnehmen. Wer Lust
auf ein Bad im Polarmeer hat, wird – sobald es die Bedingungen zulassen –
dazu aufgerufen, sich für dieses aufregende Erlebnis bereit zu machen: eine
Erinnerung, die Ihnen noch lange bleiben wird.

Tag 15: Longyearbyen / Ausschiffung / Oslo
Am frühen Morgen erreichen Sie Longyearbyen, hier endet Ihre
Expeditionsreise.Transfer zum Flughafen und Charterflug nach
Oslo.Übernachtung in einem Flughafenhotel.

Tag 16: Oslo / Rückreise
In der charmanten und modernen Stadt Oslo am Oslofjord leben etwa 690.000
Einwohner. Sie können – je nach Rückflugzeit – auf eigene Faust jede Menge
sehen und entdecken. Zu den Sehenswürdigkeiten gehören u. a. das königliche
Schloss mit täglicher Wachablösung, das Rathaus, das Fram Museum für polare
Entdeckerfans, die Oper, Norwegens größte Institution für Musik und
Bühnenkunst, das Munch Kunst-Museum mit ihren Gemälden und
zeitgenössischer Kunst von Weltrang. Auch Kulinarisch ist für jeden Geschmack
etwas dabei, ob in modernen Restaurants oder gemütlichen Lokalen.Rückflug zu
Ihrem Heimatflughafen.

Enthaltene Leistungen

Linienflüge mit LH nach Keflavik und zurück von Oslo in Economy Klasse.
Charterflug von Longyearbyen nach Oslo in Economy Klasse.
Alle Flughafensteuern und -gebühren.
1 x ÜF in Reykjavik vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in einem Flughafenhotel in Oslo nach der Schiffsreise.
Schiffsreise (13 Nächte) in der gebuchten Kabinenkategorie ab Reykjavik/bis Longyearbyen.
Vollpension an Bord.
Tee, Kaffee, Softdrinks und Säfte während der Reise.
Bier und Hauswein zum Abendessen.
WLAN (Bitte beachten Sie, dass die Verbindung aufgrund der Reise in abgelegene Regionen instabil sein
kann).
Trinkgelder für lokale Reiseleiter, Fahrer sowie Personal vor Ort (bei Ausflügen und Besichtigungen).
Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge an Bord.
Alle Zodiacfahrten und Anlandungen.
Transfers zwischen Flughafen, Hotel und Schiff in Reykjavik.
Transfer zwischen Schiff und Flughafen in Longyearbyen.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Expeditions-Anorak geschenkt, Übergabe erfolgt an Bord.
Ein Reiseführer Grönland und Spitzbergen pro Kabine.

Nicht enthaltene Leistungen

Reiserücktritt- und Abbruchversicherung (empfohlen).
Auslandskrankenversicherung inkl. Krankenrücktransport (obligatorisch).
Sitzplatzreservierung im Flugzeug.
Visum- und Passgebühren (falls erforderlich).
Nicht erwähnte Transfers.



Hinweise

Bitte verstehen Sie die ausgeschriebenen Reiseverläufe als Beispiele, Änderungen der Routenführung und
des Programms aufgrund aktueller Eis- und Wetterverhältnisse sowie der besten Möglichkeit zur
Tierbeobachtung behalten wir uns in angemessenem Umfang vor.
Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Krankenrücktransport muss nachgewiesen werden.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens vor Reiseantritt ist vorgeschrieben.
Bitte beachten Sie, daß bei inkludierten Charterflügen die Gepäckbestimmungen und Freigrenzen abweichen
können.
Einzelreisende: Wenn keine Einzelkabine gewünscht wird, ist die Unterbringung an Bord in geteilten Kabinen
möglich. Die Unterbringung erfolgt in diesem Fall mit anderen Reisenden des gleichen Geschlechts und evtl.
anderer Nationalität. Es fallen keine Gebühren an, außer nötige Einzelzimmerzuschläge in Hotels bei An- oder
Abreise.

Aktivitäten

Vorträge an Bord

Das Expeditonsteam ist auf deren jeweiligem Fachgebiet bestens
ausgebildet und geschult. Sie geben ihr Wissen weiter, um Ihnen eine
interessante und lehrreiche Expeditions-Reise zu ermöglichen. Sie
sind herzlich eingeladen, die Vorträge an Bord zu besuchen. Die
Themen variieren, zum Beispiel: Tierwelt, Geschichte, Navigation,
Fotografie, Geologie, Glaziologie, Kultur und Biologie.(Inklusive)

Zodiac-Anlandungen & Zodiac-Fahrten

Während Ihrer Expeditions-Kreuzfahrt verbringen Sie so viel Zeit wie
möglich an Land und auf dem Wasser. Mit den robusten und
wendigen motorisierten Schlauchbooten (meist von der Marke Zodiac)
gelangen Sie zu abgelegenen Buchten und Küsten, während Ihr
Schiff vor Anker liegt. Abhängig von den Wetterverhältnissen versucht
Ihr Expeditionsteam ein- bis zweimal täglich mit Ihnen Anlandungen
und Zodiacfahrten zu unternehmen, um an Land die polare Natur- und
Tierwelt zu erkunden und ganz nah an die Gletscher und Eisberge zu
gelangen. Die Crew ist beim Ein- und Aussteigen behiflich und
ermöglicht ein sicheres besteigen der Boote.(Inklusive)

Wanderungen

Während Ihrer Expeditionsreise werden erlebnisreiche Wanderungen
unternommen. Erkunden Sie historische Ruinen, spazieren Sie an
unberührten Stränden und wandern Sie durch die üppige Vegetation.
Entdecken Sie Wildnisgebiete, bewundern Sie die lokale Flora und
Fauna oder erklimmen Sie Höhen und erfreuen Sie sich an
spektakulären Ausblicken. Die Einteilung der Gruppen erfolgt nach
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden.(Inklusive)

"Polar-Plunge"

In Ihrem Koffer darf die Badekleidung nicht fehlen. Denn bei jeder
Kreuzfahrt wird je nach Wetterverhältnissen versucht, einen „Polar
Plunge“ anzubieten. Nutzen Sie die Gelegenheit und wagen Sie einen
Sprung ins erfrischende polare Wasser.(Inklusive)



Fotografie

Während der Expeditionsreise können Sie an einem Vortrag eines
erfahrenen Fotografen teilnehmen und erhalten praktische Tipps und
Tricks, um unvergessliche Momente mit Ihrer Kamera festzuhalten.
Der Fotoprofi begleitet Sie auch bei den Ausflügen an Land. Das
Fotografie-Programm ist sowohl für Anfänger als auch für Erfahrene
geeignet. Bringen Sie Ihre eigene Kamera sowie Ausrüstung,
Zubehör, Ladegeräte, Speicherkarten und wasserdichte Taschen
mit.(Inklusive)

Kajakfahren

Genießen Sie die majestätische Landschaft von Ihrem Kajak aus und
paddeln Sie entlang wunderschöner Küsten und zwischen rauem Eis
und Eisbergen.Kajakfahren ist nur für Geübte mit Erfahrung möglich.
Sie müssen schwimmen können und eine gute Kondition
mitbringen.Sofern es die Wetterbedingungen zulassen, steht das
Seekajak-Angebot in der Regel immer dann zur Verfügung, wenn
auch die übrigen Expeditionsgäste zu Ausflügen aufbrechen.Wir
legen pro Ausflug zwischen 5 und 15 Kilometer (2 bis 4 Stunden)
zurück und bieten dabei häufig eine Kombination aus Kajakfahren und
Landgängen an, damit Ihnen nichts entgeht.Die Reederei Aurora
Expeditions stellt Ihnen sowohl Kajak-Füßlinge als auch
Trockenanzüge zur Verfügung. Falls Sie es vorziehen, für diese
Aktivität Ihren eigenen Trockentauchanzug mitzubringen, wenden Sie
sich bitte an unseren Aktivitätsspezialisten, um die Eignung Ihrer
Ausrüstung abzustimmen.Preis Kajakfahren: ab 890 USD pro Person
(Abfahrt am 09.08.2027)(Anmeldung im Voraus empfehlenswert;
Bezahlung direkt vor Ort)

Expeditionsteam

Expeditions-Team

Bei jeder Expeditions-Kreuzfahrt werden Sie von einem
internationalen und erfahrenen Experten-Team begleitet. Sie laden zu
interessanten Vorträgen und Präsentationen rund um die polare Welt
ein, begleiten Sie bei den Ausflügen und Aktivitäten und sorgen für
Ihre Sicherheit an Bord und bei den Ausflügen.



Kabinen & Preise

Reisetermin: 09.08. - 24.08.2027 Schiff: Sylvia Earle

Kategorie Deck Beschreibung Preis in € pro Person

A3 3 Aurora Triple Kabine auf Anfrage €

A2 7 Aurora Superior Kabine auf Anfrage €

A1 7 Kabine zur Alleinbenutzung auf Anfrage €

BC2 4, 6 Balcony Kabine C Special-Preis
ab 11.995 €
ab 7.635 €

BB2 4, 6 Balcony Kabine B Special-Preis
ab 12.645 €
ab 8.210 €

BA2 4, 6 Balcony Kabine A Special-Preis
ab 13.695 €
ab 9.135 €

C2 4, 6 Balcony Superior Kabine Special-Preis
ab 15.045 €
ab 10.330 €

D2 7 Junior Suite Special-Preis
ab 18.045 €
ab 12.980 €

E2 4 Captains Suite auf Anfrage €

Preise pro Person bei Doppelbelegung, Einzelbelegung auf Anfrage.Es gelten tagesaktuelle
Preise, die sich abhängig von der Auslastung verändern können.

Hotels für
Verlängerungsnächte

Radisson Blu Airport Oslo: ab 160 € ÜF/DZ, 300 €
ÜF/EZ
Thon Hotel Opera, Oslo Zentrum: ab 160 € ÜF/DZ, 300
€ ÜF/EZ
Radisson Blu Polar Longyearbyen: ab 180 € ÜF/DZ, 330
€ ÜF/EZ
Center Hotel Arnarhvoll Reykjavik: ab 150 € ÜF/DZ, 290
€ ÜF/EZ

Preise pro Person/Nacht

 
Fluginformationen

Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München
inklusive
Bremen, Hannover, Stuttgart, Wien, Zürich + 60 €



Ihr Schiff auf dieser Reise: Sylvia Earle
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